
Zu einem Last-Minute-Sieg kam 
unsere Mannschaft gegen den 
Tabellennachbarn Wengen. Eine 
anfangs emotionslose Partie 
endete letztlich als Krimi, der 
von vielen fragwürdigen En-
tscheidungen des Schiedsri-
chters geprägt war und auch 
aufgrund seiner Entscheidun-
gen etwas hitzig endete. In der 
ersten halben Stunde tat sich 
relativ wenig, bis der SR nach 
einer Freistossflanke und ei-
nem Getümmel im Strafraum 
etwas überraschend auf Elfme-
ter für unser Team entschied. 
Daniel Vienna verwertete ganz 
sicher zur 1-0 Führung. Wen-
gen wurde nun stärker und 
hatte die beste Chance nach 
einem Freistoss, den Torhüter 
Christian Mittermair super 
parierte. Praktisch mit dem 
Halbzeitpfiff wurde Alexander 
Wolfsgruber aus unerklärlichen 
Gründen mit gelb-rot vom Platz 
gestellt, womit unsere Man-
nschaft für eine Hälfte mit nur 
10 Mann agieren musste. Tro-

tzdem gelang uns gleich  
nach Wiederbeginn das 
2-0. "Zuggo" Andreas 
Bonuzzi drosch einen 
Freistoss aus über 30m 
Entfernung ins Kreu-
zeck. Wengen warf nun 
natürlich alles nach 
vorne, und nach einer 
Viertelstunde gelang 
der Anschlusstreffer. 
Einen Freistoss von der 
Seite konnte ein Wengener 
Spieler relativ unbedrängt ins 
lange Eck einköpfen. Nur 10 
Minuten  später der Ausgleich. 
Nach einem Zweikampf an un-
serer Strafraumgrenze sah der 
SR ein Foul unseres Abwe-
hrspielers Alex Forer und zeigt 
auf den Elferpunkt. Den um-
strittenen Strafstoss verwer-
tete Wengen sicher. In der 
Schlussphase drückte Wengen 
zwar vehement auf den Sie-
gtreffer, die besseren Chancen 
fand aber unser Team vor und 
reklamierte zurecht einen El-
fmeter, als Andreas Außerho-

fer alleine Richtung Tor unter-
wegs war und unsanft zu 
Fall  gebracht wurde. Nachdem 
auch noch ein Spieler von Wen-
gen sehr hart mit gelb-rot vom 
Platz gestellt wurde, zeigte der 
SR noch eine Nachspielzeit von 
6 Minuten an. Nach einem gu-
ten Schuss von Florian Weger 
gab es schließlich noch einen 
Eckball, aus dessen Folge Lukas 
Mair kurz vor dem Tor an den 
Ball kam und in der 95. Minute 
den viel umjubelten Siegtref-
fer zum 3-2 erzielte.  

Unsere Jungs gingen diesmal sehr kon-

zentriert ans Werk. 

HEIMSIEG GEGEN WENGEN 
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Diesmal bot Mühlwald im Gegensatz 
zu den letzten Spielen eine konzen-
trierte Partie mit sehr guter Einstel-
lung. 

Die Mannschaft wurde wieder unterstütz 
von unseren tollen und treuen Fans. 

Weissheiten: 

Ich glaube dass der Tabelle-
nerste jederzeit den Spi-
tzenreiter schlagen kann! 

Berti Vogts 

 

 

Mit schönen Frauen ist es 
wie mit dem Fussball: man 
freut sich auf ein schönes 
Wochenende und wird mas-
so enttäuscht! 

Francesco Totti 

 

Das war nicht ganz  

Unrisikovoll ! 

Karl-Heinz Rumenigge 

 

Ich bin jetzt 34 Jahre 
Trainer da habe ich gelernt 
dass 2+2 niemals 4 sind. 

 

Leo Beenhaker 



Impressionen vom Spiel gegen Wengen 
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Das Auswärtsspiel in Vahrn gegen Neustift 
hatte 2 Gesichter. In der ersten Halbzeit 
nahm Mühlwald das Heft in die Hand und 
erspielte sich einige gute Möglichkeiten zur 
Führung.Die beste Chance ergab sich nach 
einem Eckball. Simon Oberhuber flankte 
präzise zu Ausserhofer Alexander der dann 
nur knapp am Tor vorbei köpfte. Mühlwald 
war zu dieser Zeit klar feldüberlegen. Kapi-
tän Forer Alex ordnete und dirigierte seine 
Abwehrkollegen gekonnt so dass Neustift 
kaum ins Spiel fand. Leider konnten wir 
diese Überlegenheit nicht ummünzen und 
gingen mit 0-0 in die Halbzeit. Nach Sei-
tenwechsel wurde Neustift dann stärker. 
Es ging auf und ab mit einigen guten Szenen 
auf beiden Seiten. Doch die Führung, die zu 
diesem Zeitpunkt verdient gewesen wäre, 

wollte nicht gelingen. Plankensteiner Stefan 
vergab nach einer schönen 
Vorlage von Patrick Plai-
ckner nur knapp. Da Mü-
hlwald wieder knapp be-
setzt war schwanden nun 
langsam die Kräfte. Neu-
stift konnte 5 Spieler ein-
wechseln und dies machte 
sich bemerkbar. Sie kamen 
zu immer mehr Chancen. 
Mühlwald lies sich immer 
mehr hinten reindrücken. 
Kurz vor Schluss konnte 
sich noch unser Torhüter 
auszeichnen. Flanke von 
rechts die immer länger 
wurde konnte er bravourös 

über die Latte drücken. Und kurz vor 
Schluss hielt er durch eine 
Glanzparade den Auswär-
tspunkt noch fest. Alles in 
Allem ein gerechtes unen-

tschieden. 

    Plankensteiner Stefan 

    Simon Oberhuber-alle 10 Pkte 

7. Oberhollenzer Hannes-9 Pkt 

8. Bashkim 

    Daniel 

    Helli 

    Röhboch Albert—alle 8 Pkte 

9. Steiner Naz-6 Pkte 

1.Zuggo-18 Pkte 

2. Andy –17 Pkte 

3.Markus Steiner—16 PKte 

4.Brunna –16 Pkte 

5. Xavo—12 Pkte 

6. Norbert Steiner 

    Pella 

    Patrick 

10. Wolf—4Pkte 

Auswärtsspiel gegen Neustift 

Rangliste Tipp Spiel 

Kapitän Alex Forer dirigierte 

seine Abwehr gekonnt. 

Muskelriss im Oberschenkel zu. Wol-
len wir hoffen dass er im heutigen 
Spiel mehr Glück hat.  

 

Und das einfachste 

Rezept für ein er-

folgreiches Spiel 

hatte neulich unser 

Zuggo nach dem 

Training parat:  

 

Zitat Zuggo: Ba Fuisboll gets ums 

Boll stoppn-wenn mo in stoppn vaf-

fanculo,wenn mo in net stoppn dio 

porco! Zitat Ende. Was immer damit 

gemeint ist-setzen wir es einfach um 

Gsies liegt nach 2 Siegen,1 Remis uns 
2 Niederlagen mit 7 Punkte auf Rang 
8 der Tabelle. Unser Keeper Christi-
an wird keine guten Erinnerungen  an 
die vergangene Saison haben. In bei-
den Spielen gegen Gsies verletzte er 
sich. Im Auswärtsspiel musste er 
nach einem Foul mit einer Platzwun-
de am Kopf sogar ins Krankenhaus. 
Beim Rückspiel zog er sich einen 
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Unser heutiger Gegner :ASV Gsiesertal 
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MEISTERSCHAFT   3. AMATERLIGA   2011 / 2012MEISTERSCHAFT   3. AMATERLIGA   2011 / 2012MEISTERSCHAFT   3. AMATERLIGA   2011 / 2012MEISTERSCHAFT   3. AMATERLIGA   2011 / 2012    
5. SPIELTAG VOM 02.10.2011 

MÜHLWALD   MÜHLWALD   MÜHLWALD   MÜHLWALD   ----            WENGEN          3 WENGEN          3 WENGEN          3 WENGEN          3 ----    2     (1 2     (1 2     (1 2     (1 ----    0)0)0)0)    

SPIELORT : MÜHLWALD         BEGINN : 15.30 UHR 

Trainer: Norbert Steiner (68)    SR Trapin       

AUFSTELLUNGAUFSTELLUNGAUFSTELLUNGAUFSTELLUNG    90 Min.90 Min.90 Min.90 Min.    Total Einw. Total Ausw. Total Tore Total 
Gelbe 

K. Total Rote K. Total 

1 Mittermair Christian X 3               1     

2 Eppacher Werner X 5               1     

3 Außerhofer Dominik X 5           2 X 1     

4 Forer Alex X 4             X 3     

5 Durmishi Bashkim X 3       2       2     

6 Wolfsgruber Alexander X 2   2   2       1 X 1 

7 Plaickner Patrick X 2       3   1 X 2     

8 Bonuzzi Andreas   1   3 N.14 1 1 2   1     

9 Vienna Daniel X 5         1 4 X 3     

10 Außerhofer Andreas X 5               1     

11 Plankensteiner Stefan   2     N.16 2   1         

13 Steiner Markus           1             

14 Weger Florian     N.8 1                 

15 Oberhollenzer Hannes       1                 

16 Mair Lukas     N.11 3     1 1         

17 Steiner Albert                         

  Außerhofer Alexander   4           1   1   1 

  Oberhuber Simon   1   2                 

  Steiner Paul   2                     

ERGEBNISSE UND TABELLEERGEBNISSE UND TABELLEERGEBNISSE UND TABELLEERGEBNISSE UND TABELLE    

Mühlwald - Wengen     3 - 2 

Gais - Neustift     2 - 3 

Raas - Gsiesertal     4 - 4 

Prettau - Olang     1 - 0 

St. Lorenzen - Percha     1 - 1 

Mareo - Aicha     4 - 4 

  
MAN-
NSCHAFT SP S U N TORE PKT 

1 Percha 5 3 2 0 7 - 3 11 

2 St. Lorenzen 5 3 1 1 13 - 6 10 

3 Aicha 5 3 1 1 12 - 8 10 

4 Gais 5 3 1 1 9 - 6 10 

5 Mühlwald 5 2 1 2 12 - 14 7 

6 Neustift 5 2 1 2 9 - 11 7 

7 Prettau 5 2 1 2 9 - 13 7 

8 Mareo 5 1 3 1 6 - 6 6 

9 Wengen 5 1 1 3 9 - 10 4 

10 Gsiesertal 5 1 1 3 7 - 9 4 

11 Raas 5 0 3 2 12 - 15 3 

12 Olang 5 0 2 3 6 - 10 2 
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MEISTERSCHAFT   3. AMATERLIGA   2011 / 2012MEISTERSCHAFT   3. AMATERLIGA   2011 / 2012MEISTERSCHAFT   3. AMATERLIGA   2011 / 2012MEISTERSCHAFT   3. AMATERLIGA   2011 / 2012    
6. SPIELTAG VOM 09.10.2011 

NEUSTIFT   NEUSTIFT   NEUSTIFT   NEUSTIFT   ----            MÜHLWALD          0 MÜHLWALD          0 MÜHLWALD          0 MÜHLWALD          0 ----    0     (0 0     (0 0     (0 0     (0 ----    0)0)0)0)    

SPIELORT : VAHRN         BEGINN : 15.30 UHR 

Trainer: Norbert Steiner (68)       Schiedsrichter: Salvatore 

AUFSTELLUNGAUFSTELLUNGAUFSTELLUNGAUFSTELLUNG    90 Min.90 Min.90 Min.90 Min.    Total Einw. Total Ausw. Total Tore Total Gelbe K. Total Rote K. Total 

                          

1 Mittermair Christian X 4               1     

2 Eppacher Werner X 6               1     

3 Außerhofer Dominik X 6           2   1     

4 Außerhofer Alexander X 5           1   1   1 

5 Forer Alex X 5             X 4     

6 Plaickner Patrick X 3       3   1   2     

7 Bonuzzi Andreas   1   3 N.14 2   2   1     

8 Durmishi Bashkim X 4       2       2     

9 Außerhofer Andreas X 6               1     

10 Oberhuber Simon   1   2 N.13 1             

11 Plankensteiner Stefan X 3       2   1 X 1     

13 Steiner Markus     N.10 1   1             

14 Vienna Daniel   5 N.7 1       4   3     

  Mair Lukas       3       1         

  Oberhollenzer Hannes       1                 

  Steiner Andreas           1             

  Steiner Paul   2                     

  Weger Florian       1                 

  Wolfsgruber Alexander   2   2   2       1   1 

ERGEBNISSE UND TABELLEERGEBNISSE UND TABELLEERGEBNISSE UND TABELLEERGEBNISSE UND TABELLE    

Neustift - Mühlwald     0 - 0 

Olang - Raas     1 - 3 

Percha - Prettau     4 - 2 

Gsiesertal - Gais     3 - 1 

Aicha - St. Lorenzen     1 - 0 

Wengen - Mareo     2 - 1 

  MANNSCHAFT SP S U N TORE PKT 

1 Percha 6 4 2 0 11 - 5 14 

2 Aicha 6 4 1 1 13 - 8 13 

3 St. Lorenzen 6 3 1 2 13 - 7 10 

4 Gais 6 3 1 2 10 - 9 10 

5 Mühlwald 6 2 2 2 12 - 14 8 

6 Neustift 6 2 2 2 9 - 11 8 

7 Wengen 6 2 1 3 11 - 11 7 

8 Gsiesertal 6 2 1 3 10 - 10 7 

9 Prettau 6 2 1 3 11 - 17 7 

10 Raas 6 1 3 2 15 - 16 6 

11 Mareo 6 1 3 2 7 - 8 6 

12 Olang 6 0 2 4 7 - 13 2 



Mühlwalder Fussball Legenden:Heute Gebhard Mair 
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Heute stellen wir euch wieder einen Mann der ersten Stunde im Mühlwalder Fussball vor. 

Gebhard Mair war bei der allerersten Meisterschaft als Spieler dabei. Heute ist er noch begeisterter Anhänger 
unserer Mannschaft und ein fleissiger Besucher des “Waldstadions”. 

Gebhard ist  heute Gemeindereferent und Obmann der Musikkapelle Mühlwald. Deshalb bietet sich nun hier die Ge-
legenheit, uns bei ihm für die gute Zusammenarbeit mit dem SSV zu bedanken. Er zeigt immer Verständnis wenn bei 
so manchem Auftritt der MK einige der Mitglieder mitten im Konzert gehen müssen oder gar fehlen weil sie zu ei-
nem Fussballspiel müssen. Danke Gebhard dafür. 

 

Unsere “Tasa Korespondentin” Steiner Manuela hat folgendes Interview mit Gebhard geführt: 

Hallo Gebhard,  

vom Gründungstorwart Plaickner Peter wissen wir, dass auch du ein Spieler der ersten Stunde warst. Woran erin-
nerst du dich noch aus dieser Zeit? 

Das erste Meisterschaftsspiel war am 12. September 1982, der Auftaktsieg mit 4:1 gegen Issing. Das weiß ich auf den Tag 
genau, weil ich damals das einzige Mal bei der Musikkapelle regelrecht geschwänzt habe. Diese hat zur gleichen Zeit beim 
„Birnsunnta“ in Terenten ein Konzert, aber beim ersten Meisterschaftsspiel, auf das wir mehr als ein Jahr gewartet hat-
ten, konnte ich nicht fehlen. Der Höf Peppe, damals schon Kapellmeister, hat zähneknirschend nicht Nein gesagt. So ein 
Spiel vergisst man nie. 

 

Aber es folgte dann eine große Niederlagenserie, oder? 

Ja, genau. Am Sonntag später stand ein Spiel gegen Pfalzen an. Diese mussten damals auf den Sportplatz in Kiens auswei-
chen, weil in Pfalzen gerade ein neuer Fußballplatz gebaut wurde. Natürlich wollte ich wieder spielen, weil wir Tabellenfüh-
rer waren und weil man sich halt auch um den eigenen Stammplatz Sorgen gemacht hat. Die Konkurrenz schlief auch in den 
eigenen Reihen nicht.  Mein Problem war: die Musikkapelle hatte beim Millina Kirschta schon wieder ein Konzert. Wir waren 
damals sehr wenig Musikanten, und auch wenn ich nicht zu den Ausnahmekönnern zählte, wurde halt jeder gebraucht. Um 
beides unter einen Hut zu bringen, hab ich mit dem Höf Peppe dann ausgemacht, dass ich bis eine Dreiviertel-Stunde vor 
Anpfiff beim Konzert bleibe und dann gegen Ende „abhauen“ darf. Gelöst habe ich es dann so, dass ich unter der Musik-
tracht schon Fußballsocken und Trikot angezogen hatte, und in Kiens dann direkt vom Auto auf den Platz gerannt bin. Zeit-
lich hat’s grad so hingehauen, gelohnt hat es sich nicht. Pfalzen hat uns mit 6 : 0 vom Platz geschossen. 

 

Auf welcher Position hast du eigentlich gespielt? 

Ich war Vorstopper, eine Position die es in der heutigen Viererkettenzeit schon längst nicht mehr gibt. Im Raum zu vertei-
digen war damals kein Thema. Der Vorstopper hat den Mittelstürmer gedeckt und damit basta. Auch die Nummern waren 
damals von 1 bis 11 und Schluss. 

 

Welche Rückennummer hast du gehabt?  

Für den Vorstopper war immer die 4. Mir hat das Nummernsystem früher gut gefallen. Da wusste man die Rollenverteilung 
auf einen Blick. 2 für den rechten Verteidiger, 3 für den linken, 5 für den Libero. Für den Rechtsaußen die 7, 9 der Mittel-
stürmer, 11 der Linksaußen und die 10 für den zentralen Mittelfeldmann. 

 

In der Torschützenliste scheinst du aber nirgendwo auf. 

Ich hab auch nie eins geschossen. Mein einziger Treffer war ein Eigentor bei einem Spiel gegen Steinhaus. Damals ist mir 
in der letzten Minute ein Eckball über den Außenrist unter die eigene Latte geflutscht. Der Ball wäre eigentlich vorbei ge-
gangen. Peinlich. 2:3 verloren. Der „Öbohausa Peato“ hat mir ganz schön die Meinung gesagt. Lange böse war er mir aber 
nicht. 



Mühlwalder Fussball Legenden: Heute Gebhard Mair 
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Die Kameradschaft war also gut, oder? 

Ja absolut. Auch wenn man sich mal angeschrien hat, im Training oder auch im Spiel: nachher war alles vergessen. Der 
Teamgeist war immer besser als die nackten Resultate. 

 

 

Hast du auch bevorzugte Platzverhältnisse gehabt? 

Ja, ich habe immer gerne gespielt wenn es nass und „lettig“ war. Je rutschiger, desto einfacher war es zu verteidigen. So 
genannte „englische Verhältnisse“ haben mir gepasst, schließlich war ich alles andere als ein „Zauberer“. Ein Fußballarbei-
ter, würde die „Bild“ heute schreiben. 

 

Gibt es unvergessene Episoden? 

Unvergessen bleibt für mich der „Öbhausa-Franz“, wie er einmal mit einem Heber von der Mittellinie ein Tor geschossen 
hat – ich glaube gegen Taufers oder Ahrntal. Auf jeden Fall gegen einen vermeintlich stärkeren Gegner - das hatte was. 

Auch an ein „Freundschaftsspiel“ gegen eine deutsche Elf aus Baden-Württemberg erinnere ich mich noch gut. Das war 
eine regelrechte Keilerei vom Anfang bis zum Ende, wo es so richtig auf die Socken gegeben hat – von wegen Freund-
schaftsspiel. 

Und natürlich eine klaffende Platzwunde am Kopf bei einem Spiel in Terenten, wo ich in der Nachspielzeit bei einem Kopf-
ball unter die Räder gekommen bin. Das Spiel war mit 2:0 schon klar verloren. Den übermäßigen Einsatz hätte ich mir spa-
ren können. Gelandet bin ich im Spital zum Nähen. 

 

Was gefällt dir an der aktuellen Mannschaft? 

Ich denke, sie haben das Potential, auch ganz vorne mitzuspielen. Wenn die Defensive noch etwas stabiler wird, ist einiges 
möglich. Das 0:0 in Neustift deutet in diese Richtung. Als alter Verteidiger halte ich es mit dem Trainer Huub Stevens: 
„Die Null muss stehen“. Ganz super finde ich euer Fußballblattl und die Berichterstattung vom „Messn-Armin“ und Pella – 
ihre Spielberichte sind ein absoluter Gewinn für alle Fans. 

 

Wie oft bist du heute noch bei den Fußballspielen dabei.  

Auswärts nie, daheim so oft es geht. Manchmal halt auch nur eine Halbzeit. Mir taugt es, wie sich mein Arbeitskollege Da-
niel Vienna souverän bewegt und vor allem wenn „meine“ Favoriten, die Jungs von der Musikkapelle, auch auf dem grünen 
Rasen Top-Leistung zeigen. Der Unterschied zu mir früher ist eklatant: sie spielen besser, auf dem Instrument und auf 
dem Platz. Gott sei Dank. 

 

 

 

Interview: Steiner Manuela 
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Spielerausweise von aktuellen und Ex SSV Akteure 
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Das Portrait:  
Name: Simon Oberhuber 

 

Geburtstag: 31.01.1993 

Geburtsort:  Bruneck 

Beruf:  Student 

Wo hast du bisher gespielt? SSV Taufers, FC Gais 

Was kannst du besonders gut? Asö zimlich ols 

Welches Saisonsziel hast du mit dem SSV? Top 5 

Welches ist dein Lieblingsverein? SSV mühlwald, Bayern München 

Worin unterscheidet sich ein guter von einem schlechten Spieler? An der Einstellung 

Wenn du eine Fussballregel ändern könntest, dann würdest du……——keine abschaffen 

Warum spielst du gerne für den SSV? Netta Zuischauga 

Wer ist dein Lieblingsmitspieler? alle 

Welche Position bevorzugst du?  Links im Mittelfeld, Sturm 

Von welchem Trainer hast du bisher am meisten gelernt?  Soco 

Gegen welchen Gegner spielst du am Liebsten?  La Strada 

Welche Hobbys hast du ausser Fussball? Schuile gion un learn!!!!!!!!!! 

 

 

 



Wie kam es eigentlich zur Errichtung des Fussballplatzes ? 

Do Moosleita Seppl hots ins dozehlt. 
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Es geschah im Jahre 1969: 

Bei der Waschküche bei der Alten Schule wurde von einer aktiven Gruppe Jugendlicher  

(Richard Watschinger, Josef Unterhofer, Peter Plaickner, Martin Hopfgartner) 

 ein Plakat aufgehängt wo auf die Missstände hingewiesen wurde, dass es in Mühlwald keinen  

Sportplatz gibt.  

Daraufhin wurde die Gemeindeverwaltung hellhörig und in den nächsten Jahren wurde vom Untergas-
ser der entsprechende Grund angekauft. 

Die ewige Torschützenliste des SSV 

Bis zur Saison 2009/10 

Michael "Mücke" Künig 84 

Mair am Tinkhof Hubert 67 

Knapp "Nigge" Karl-Heinz 42 

Steiner Markus 30 

Forer Wolfgang 27 

Steiner Christian 25 

Steiner Werner 25 

Plaickner Franz 14 

Steiner Herbert "Röhboch" 14 

Knapp Erich 12 

Mair am Tinkhof Stefan 12 

Mittermair Heinz 12 

Steiner Norbert "Eggeheisl" 11 

Brenninger Klaus 10 

Bonuzzi "Zuggo" Andreas 9 

Huber Norbert  9 

Knapp Hubert 9 

Watschinger Josef 8 

Stocker Richard 8 

Steiner "Nudla" Norbert 7 

Plankensteiner Stefan 7 

Steiner "Pella" Bernhard 6 

Niederwolfsgruber Paul 6 

Plaickner Patrick 5 

Forer Michael 5 

Steiner Paul 4 

Niederbrunner Siegi 4 

Mair am Tinkhof Georg 4 

Eder Günther  4 

Watschinger Hannes 4 

Kirchler Sebastian 4 

Außerhofer 

"Xavo"Alexander 4 

Crepaz Markus 4 

Hopfgartner Robert 3 

Reden Andreas 3 

Eppacher Werner 3 

Wolfsgruber Alexander 3 

Del Fabro Manuel 3 

Mair zu Niederwegs Erich 2 

Hopfgartner "Tack"Oswald 2 

Plaickner Peter 2 

Kirchler Rainer 2 

Steiner Ignaz 2 

Steiner "Röhboch" Albert 2 

Trippacher Hannes 2 

Niederkofler Konrad 2 

Stifter Oswald 2 

Oberhuber Simon 2 

Wolfsgruber Werner 2 

Auer Manfred 1 

Taferner Wolfgang 1 

Miorandi Bruno 1 

Großgasteiger Christian 1 

Kammerer Siegfried 1 

Steiner Leo 1 

Breitenloher Christian 1 

Gafriller Peter 1 

Stolzlechner Martin 1 

Schuster Christian 1 

Außerhofer Andreas 1 

Rederlechner Gerd 1 

Spieler noch aktiv 

In 3 Volksbank bzw Raiffeissensaisonen sind keine Torschützenarchive angeführt. 

Pokalspieltore wurden hier nicht berücksichtigt. 

Die Aufzeichnungen sind bis zur Saison 2009/10 archiviert. Die Tore der letzten und 
aktuellen Meisterschaft fehlen also. 
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Die Aufstellung des SSV Mühlwald 

Christian  

Mittermair 

Werner  

Eppacher 

Außerhofer  

Dominik 

 

Daniel Vienna 

Oberhuber  

Simon 

Außerhofer 

Andy 

Wolfsgruber  

Alexander 

Bashkim 

Durmishi 

Plankensteiner 

Stefan 

Oberhollenzer Hannes 

Oberhuber Jakob 

Mair Lukas 

Florian Weger 

Bonuzzi Andreas 
Forer Alex 

 

Crepaz Markus 

Steiner Norbert-Coach 

Steiner Markus 

Außerhofer  

Xavo 

Einsatz wird erstvor 

Spiel entschieden, da 

angeschlagen. 

Plaickner Patrick weilt im Urlaub und sollte mit unserem Privatjet eingeflogen werden, am Mühlwalder Flughafen herscht aber am  

Wochenende Start-und Landeverbot. 


